
 
 
 
Bewerbungsschluss: 15. Juli (Wintersemester) – für das Winter-
semester 2020/21 Verlängerung auf 20. August 2020! Wir empfeh-
len eine Bewerbung bis zum 8. Juli 2020. 
Die mündliche Prüfung im Eignungsfeststellungsverfahren wird 
in digitaler Form stattfinden. Es finden mehrere zeitlich gestaffel-
te Prüfungsblöcke statt – zugelassene Bewerber*innen erhalten 
für einen konkreten persönlichen Termin eine schriftliche Einla-
dung per Mail an die angegeben Adresse.  
Je früher Sie sich bewerben, desto früher findet Ihr Prüfungster-
min statt, desto früher erhalten Sie bei Eignung eine Zusage.  
Alle bis zum 20.8. (Ausschlussfrist!) eingegangenen Bewerbun-
gen unterliegen dem Gleichbehandlungsgebot.  

 

 
Antrag auf Zulassung zum Eignungsfeststellungsverfahren im 
Bachelorstudiengang Medienwissenschaft und Medienpraxis 

 

ANGABEN ZUR PERSON 
 

Familienname  
 

Vorname  
 

Namenszusatz  
 

Strasse, Haus-Nr.   
 

Adresszusatz 
z.B. Etage, App. etc. 

 
 

Postleitzahl, Ort  
 

Telefon (Festnetz)  
 

Telefon (mobil)  
 

E-Mail (wichtig!)  
 

  
 

Geburtsdatum  
 

Geburtsort  
 

Geschlecht 
 
q weiblich 
 

q männlich q divers 

Staatsangehörigkeit 
 
q deutsch           
      

q andere: 

 

zurück an die 
 
Universität Bayreuth 
Medienwissenschaft 
 
Stichwort: Medienwissenschaft und Medienpraxis 
 
95440 Bayreuth 
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I. Angaben zur Bewertung des Antrages  
 
Hochschulzugangsberechtigung: 
 

 

Gesamtnote: 
 

  

Zeugnisdatum: 
 

 

 
 
Bitte reichen Sie zusammen mit Ihrem Antrag folgende Unterlagen ein: 
 

1. Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung (beglaubigte Kopie) 

2. Tabellarischer Lebenslauf 

3. Ggf. Nachweise über praktische Tätigkeiten in Einrichtungen der audiovisuellen und/oder digitalen Medien 

4. Biographischer Fragebogen 

5. Eine schriftliche Begründung von maximal 1 DIN-A 4 Seite, in der dargelegt wird, aufgrund welcher spezifischer 
Begabungen und Interessen Sie sich für den angestrebten Studiengang besonders geeignet halten. 

 
Hiermit beantrage ich die Zulassung zum Eignungsfeststellungsverfahren für den Bachelorstudiengang Medienwissen-

schaft und Medienpraxis für das nächstfolgende Wintersemester. Die vollständigen Bewerbungsunterlagen liegen bei. 
 
Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, dass falsche oder unvollständige 
Angaben in diesem Antrag zum Ausschluss vom Eignungsfeststellungsverfahren führen können und dass ein Zulas-
sungsbescheid, der auf falschen Angaben beruht, zurückzunehmen ist. 

 
 
 

_________________________                          ________________________________ 
Ort, Datum                           Unterschrift* (Vor- und Familienname) 
 

*Achtung: Ohne eigenhändige Unterschrift ist Ihr Zulassungsantrag ungültig!
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II. Biographischer Fragebogen für den  
Bachelorstudiengang Medienwissenschaft und Medienpraxis 

 
Hinweis: Dieser Fragebogen dient der Auswahlkommission zur Vorbereitung auf das Gespräch im Rahmen des Eignungsfeststellungsver-
fahrens. Ihre Angaben sind nur den Mitgliedern der Auswahlkommission sowie der Studierendenkanzlei zugänglich, werden vertraulich 
behandelt und nach Abschluss des Zulassungsverfahrens vernichtet. 

 
 

Name, Vorname: 
 

 

 

Geburtsdatum, -ort: 
 

 

 

 
SCHULISCHE/AKADEMISCHE LAUFBAHN 
 

 von…bis Fächerkombination 
Hochschultyp 

(z.B. Uni, FH, TH) 
Ort 

 
Hochschulausbildung 

□ Ja   □ Nein 

    

 
 

 Art der Prüfung Datum 
nach wie vielen  

Fachsemestern? 
Gesamtergebnis / Note 

 
Akademische Zwischen- und 
Abschlussprüfung 

□ Ja   □ Nein 

    

 
 

NICHT-AKADEMISCHE AUSBILDUNG / BERUFSERFAHRUNGEN 
 

 von…bis Art der Ausbildung 
ggf. erreichte  
Qualifikation 

Abschlussnote 

 
Künstlerische Ausbildung, nicht 
akademische Berufsausbildung, 
Fort- / Weiterbildungen 

□ Ja   □ Nein 
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AUSLANDSERFAHRUNG 

 
 

BESONDERE KENNTNISSE / FÄHIGKEITEN 
 

Fremdsprachenkenntnisse  
Bitte die Noten des jeweiligen Schulhalbjahrs der Ober-/Kollegstufe bzw. andere Prüfungen unter Angabe des Prüfungstyps (z. B. TOEFL, 

ALTE, UniCert etc.) in die leeren Felder eintragen. Bitte fehlende Sprachen ggf. handschriftlich ergänzen. 
 

 
11/I 

(bzw. 12/I) 
11/II 

(bzw. 12/II) 
12/I 

(bzw. 13/I) 
12/II 

(bzw. 13/II) 
Englisch     

Französisch     

     
     

 
 

 Art ggf. erreichte Qualifikation 

 
Fertigkeiten im Umgang mit 
audiovisuellen und digitalen 
Medien (digitaler Video- oder Audioschnitt, 

Bildbearbeitung, Spielentwicklung, Program-

mierung, Installation/Ausstellungen u. ä.) 

 
 
 
 

 

 

 von…bis Beschäftigungsstelle Art der Tätigkeit 

 
Bisherige berufliche Tätigkeiten 
und Erfahrungen 

□ Ja   □ Nein 

 
 
 
 

  

 Land von…bis Organisation Funktion 

 
Auslandserfahrung(en) 

□ Ja   □ Nein 
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PRAKTIKA / HOSPITANZEN / PRAKTISCHE TÄTIGKEITEN* 
(sollte hier der Platz nicht ausreichen, bitte auf einem separaten Blatt auflisten und der Bewerbung beifügen) 

* hierzu zählen auch Tätigkeiten in schulischen Arbeitsgemeinschaften, eigene Projekte u.ä. 

 

Bereich von…bis Organisation / Einrichtung Art der Tätigkeit 
 

Filmproduktion 

□ Ja   □ Nein 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Fernsehproduktion 

□ Ja   □ Nein 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Hörfunk 

□ Ja   □ Nein 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Computerspielproduktion 

□ Ja   □ Nein 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Audioproduktion 

□ Ja   □ Nein 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 

Sonstiges (z.B. Kultur-
management, Presse):  
 
____________________ 

□ Ja   □ Nein 
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PERSÖNLICHES 

 
Erläutern Sie bitte kurz Ihren  
gewünschten beruflichen Werdegang. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Besondere Bemerkungen: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
_____________________________________     _________________________________________ 

Ort, Datum                Unterschrift (Vor- und Familienname) 

 

 
 von…bis Organisation / Einrichtung Funktion 

 
Wurde Ihnen einmal eine  
verantwortliche Funktion in einer 
Organisation übertragen? 
□ Ja   □ Nein 
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Merkblatt zur Teilnahme am Eignungsfeststellungsverfahren  

im Bachelorstudiengang Medienwissenschaft und Medienpraxis 
 

1. Bitte beachten Sie die vollständige Einreichung der notwendigen Unterlagen. Unvollständig eingesandte  
Bewerbungen können gemäß der Eignungsfeststellungssatzung nicht berücksichtigt werden. 

2. Hier nochmals – zur Überprüfung – eine Liste der notwendigen Bewerbungsunterlagen: 
a. Ausgefüllter und unterzeichneter Antrag zur Zulassung zum Eignungsfeststellungsverfahren im  

Bachelorstudiengang Medienwissenschaft und Medienpraxis 
b. Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung (als beglaubigte Kopie) 
c. Tabellarischer Lebenslauf 
d. Biographischer Fragebogen für den Bachelorstudiengang Medienwissenschaft und Medienpraxis 
e. Motivationsschreiben mit Begründung für die Wahl des Studiengangs 
f. Ggf. Nachweise über praktische Tätigkeiten in Einrichtungen der audiovisuellen/digitalen Medien 
g. Ggf. weitere Zeugnisse über abgelegte Prüfungen (Zwischenprüfung an einer Hochschule,  

Sprachzertifikate, etc 
3. Wichtig: Bitte verzichten Sie auf die Einsendung aufwändig gestalteter Bewerbungsmappen. Lediglich die voll-

ständige Einsendung der notwendigen Unterlagen ist notwendig. 
4. Die mündliche Prüfung des Eignungsfeststellungsverfahrens findet in digitaler Form auf der Plattform Zoom 

statt. Es finden mehrere zeitlich gestaffelte Prüfungsblöcke statt – zur Prüfung zugelassene Bewerber*innen 
erhalten per Mail eine schriftliche Einladung mit einem persönlichen Einladungslink für einen konkreten 
Termin. Ein Ausweichtermin zu dem festgesetzten Terminen des Eignungsfeststellungsverfahrens kann nur in 
sehr dringenden Ausnahmefällen angeboten werden.  

5. Postanschrift zur Übersendung des Zulassungsantrages (bitte unbedingt das Stichwort angeben): 
Universität Bayreuth 
Medienwissenschaft 
Stichwort: Medienwissenschaft und Medienpraxis 
95440 Bayreuth 
 

6. Bewerbungsschluss: 15. Juli (Wintersemester), für das Wintersemester 2020/21 Verlängerung auf 20. August 
2020 (es gilt der Posteingang, nicht der Poststempel). Aus organisatorischen Gründen empfehlen wir eine Be-
werbung bis zum 8. Juli. Je früher Sie sich bewerben, desto früher findet Ihr Prüfungstermin statt, desto früher 
erhalten Sie im Falle Ihrer Eignung eine schriftliche Zusage. Alle bis zum 20.8. (Ausschlussfrist!) eingegange-
nen Bewerbungen unterliegen dem Gleichbehandlungsgebot, werden also – falls die formalen Voraussetzun-
gen erfüllt sind – zu einer Eignungsprüfung eingeladen. Über voraussichtliche Prüfungsslots informieren wir Sie 
auf unserer Website, wo Sie auch weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren erhalten:  
https://medienwissenschaft.uni-bayreuth.de/studieninteressierte/medienwissenschaft-und-medienpraxis-b-a/  

 



Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen 
Ihrer Bewerbung  

Im Folgenden informieren wir Sie nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über 
die Erhebung personenbezogener Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens zur Einstellung 
bei der Universität Bayreuth.  

1. Verantwortlich für die Datenerhebung ist die  

Universität Bayreuth  
95440 Bayreuth  

Postanschrift: Universitätsstraße 30,  
95447 Bayreuth  
Telefon: 09 21/55 - 0  
Telefax: 09 21/ 55 – 5290  
E-Mail: poststelle@uni-bayreuth.de  

2. Unseren Datenschutzbeauftragten können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen:  

Der Datenschutzbeauftragte bei der  
Universität Bayreuth  
95440 Bayreuth  

Postanschrift: Universitätsstraße 30,  
95447 Bayreuth  
Telefon: 09 21 /55 - 5335  
Telefax: 09 21 / 55 – 5290  
E-Mail: datenschutz@uni-bayreuth.de  

3.  Zweck der Datenerhebung ist es, eine rechtmäßige Prüfung Ihrer Bewerbung im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens vollziehen zu können. Hierfür speichern wir alle von Ihnen uns zur 
Verfügung gestellten Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung. Auf Basis der im Rahmen der 
Bewerbung übermittelten Daten prüfen wir, ob Sie zum Prüfungsgespräch als Teil des 
Eignungsfeststellungsverfahrens eingeladen werden können. Sodann erheben wir im Falle 
von grundsätzlich geeigneten Bewerberinnen und Bewerbern bestimmte weitere 
personenbezogene Daten, die für die Auswahlentscheidung wesentlich sind. Kommen Sie 
für einen Studienplatz in Betracht, werden Sie gesondert über die im Rahmen des 
Eignungsfeststellungsverfahrens zu erhebenden personenbezogenen Daten informiert. 
Rechtsgrundlagen für die Datenerhebung und die Datenverarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 Satz 
1 Buchst. b DSGVO, Art. 9 Abs. 2 Buchst. b und h DSGVO, Art. 88 Abs. 1 DSGVO, Art. 8 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 BayDSG.   
 

4.  Soweit Ihre persönlichen Daten elektronisch verarbeitet und gespeichert werden, erfolgt der 
technische Betrieb unserer Datenverarbeitungssysteme durch die staatlichen 
Rechenzentren sowie das Landesamt für Finanzen als Auftragsverarbeiter.   



5.  Ihre innerhalb des Bewerbungsverfahrens gewonnenen personenbezogenen Daten 
speichern wir vorübergehend.  Im Falle nicht erfolgreicher Bewerbung oder bei Rücknahme 
dieser vernichten wir die von Ihnen im Rahmen der Bewerbung übermittelten Daten 
spätestens nach Ablauf von 3 Monaten nach Mitteilung der Absage. Die Aufbewahrung im 
Rahmen dieser Fristen ist für den Fall etwaiger Klagen (v. a. etwaige Geltendmachung von 
Ansprüchen nach dem Allgemeinen Gleichstellungsgesetz) aus Rechtsgründen erforderlich. 
 Erfolgt eine Immatrikulation, so werden Sie gesondert über die dann geltenden Regelungen 
zum Umgang mit Ihren Personaldaten, insbesondere hinsichtlich der Anlage von 
Studienakten, informiert, siehe auch schon unter Nr. 3.   
 

6.  Weiterhin möchten wir Sie über die Ihnen zustehenden Rechte nach der DSGVO informieren:  
• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft 

über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). � 
• Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). � 
• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 Abs. 1 DSGVO). � 

• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz. Diesen können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen: � 

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz (BayLfD)  
Wagmüllerstraße 18  
80538 München  

Postanschrift: Postfach 22 12 19,  
80502 München  
Telefon: 089 212672-0  
Telefax: 089 212672-50  
E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de  
Internet: www.datenschutz-bayern.de  

 

Sollten Sie von Ihnen oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Universität 
Bayreuth, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

Wird während des Bewerbungsverfahrens die Löschung der Bewerbungsdaten begehrt, wird 
dies als Rücknahme der Bewerbung gewertet.  

Universität Bayreuth  

	


